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Herren Bezirksklasse Gr. 3

TSV 1921 Modau : SV 1945 Groß-Bieberau 
Samstag, 14.01.2023, 18:00 Uhr

Niederlage für den TSV 1921 Modau in der Herren 
Bezirksklasse Gr. 3

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 36:24 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom SV 1945 Groß-Bieberau ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 3 gegen den
TSV 1921 Modau. 190 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Axel Schepp den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die
Heimmannschaft in ihrem 10. Saisonspiel mit 3 Ersatzspielern antreten musste.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Beltz /
Faber eine 1:3-Niederlage gegen Lohrbächer / Schepp kassierten. Lediglich einen Satzerfolg
verbuchten derweil Tryjanowski / Sandner bei ihrer Pleite gegen Jöckel / Strobehn. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Jöckel / Faber hatten gegen Reeg / Plößer bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber.
Mit 3:1 siegte danach Frank Beltz gegen Jochen Lohrbächer und gab dabei nur einen Satz ab. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Lars Faber beim letztendlich klaren 0:3 gegen Thomas
Jöckel. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Einen
Zähler für die Mannschaft verpasste Arthur Tryjanowski bei der knappen Niederlage im fünften Satz
gegen Holger Reeg. Die gewinnbringende Taktik fehlte Patrick Jöckel bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Michael Strobehn ab dem ersten Ballwechsel. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. 3:2 hieß es dagegen am Ende des nächsten
Spiels, als Linus Faber und Axel Schepp den letzten Ballwechsel spielten. Lange mit Klaus Plößer
ringen musste Patrick Sandner in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich
überraschen, ging Sandner doch als Außenseiter in das Match. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 3:6. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thomas Jöckel wurden
Frank Beltz dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Lars Faber hatte, entgegen der im
Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Jochen Lohrbächer bei seinem Sieg in drei
Sätzen indessen keine Probleme. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte Arthur Tryjanowski beim 3:2
gegen Michael Strobehn, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Mittlerweile
stand es damit 5:7. Patrick Jöckel gelang es daraufhin Holger Reeg zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher
Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes
Match. Den Sieg von Klaus Plößer konnte Linus Faber im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere
gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Zwischenzeitlich konnte
Patrick Sandner zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Axel Schepp, in das er
als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 8:11, 14:12, 7:11, 3:11. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1921 Modau nun ein Punktekonto von 9:11 Punkten auf,
während der SV 1945 Groß-Bieberau vor dem nächsten Spiel, das am 20.01.2023 gegen den TSV
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Nieder-Ramstadt III ansteht, 8:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1921 Modau
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.01.2023 gegen den SV St. Stephan 1953 Griesheim
II.

 Statistik:
 TSV 1921 Modau

Doppel: Beltz / Faber 0:1, Tryjanowski / Sandner 0:1, Jöckel / Faber 0:1 
Einzel: F. Beltz 1:1, L. Faber 1:1, A. Tryjanowski 1:1, P. Jöckel 1:1, L. Faber 1:1, P. Sandner 1:1 

 SV 1945 Groß-Bieberau
Doppel: Jöckel / Strobehn 1:0, Lohrbächer / Schepp 1:0, Reeg / Plößer 1:0 
Einzel: T. Jöckel 2:0, J. Lohrbächer 0:2, M. Strobehn 1:1, H. Reeg 1:1, K. Plößer 1:1, A. Schepp 1:1


